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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

am 24. Juni feiert die Kirche das Geburtsfest Johannes’ des Täufers, 

genau sechs Monate vor Weihnachten, dem Geburtsfest Jesu.  Der Termin 

berechnet sich aus dem Vers des Lukasevangeliums (Lk 1,36), wonach 

Johannes’ Mutter zum Zeitpunkt der Verkündigung an Maria bereits im 

sechsten Monat schwanger war. Das genaue Datum des 24. Juni hängt 

somit von Weihnachten am 25. Dezember ab. Für beide Daten spielt aber 

die Lichtsymbolik eine große Rolle: Am 24. Juni werden die Tage „kürzer“, 

während sie an Weihnachten wieder „länger“ werden. 

So ist Johannes der Täufer ein „Zeuge des Lichtes“, wie die Messe am 

Hochfest seiner Geburt betont: Er sollte die Menschen Israels auf die 

Ankunft des Herrn vorbereiten und Christus entgegenführen. Deshalb 

bittet das Tagesgebet: 

Gott, 

du hast den heiligen Johannes den Täufer berufen, 

das Volk des Alten Bundes Christus,  

seinem Erlöser, entgegenzuführen. 

Schenke deiner Kirche die Freude im Heiligen Geist  

und führe alle, die an dich glauben, 

auf dem Weg des Heiles und des Friedens.  

Zudem sticht für mich die Bitte hervor, dass wir auf den Wegen des Heiles 

und des Friedens gehen. Wie hochaktuell ist diese Bitte im Blick auf die 

vielen Kriegs- und Krisengebiete in der Welt!  

Vom wahren Licht, dass in die Welt kam geben wir öffentlich Zeugnis am 

Hochfest Fronleichnam, in diesem Jahr am 19. Juni, wenn wir in den 

festlichen Prozessionen Jesus im Brot des Lebens, in der Monstranz, durch 

unsere Orte begleiten. Ich freue mich, wenn Sie mitgehen und danke allen 

Helferinnen und Helfern, dass wir so den Weg des Heiles und des Friedens 

gehen können!  

Ihr Pfarrer Wolfgang Schnabel Foto: Taufe Jesu durch Johannes den Täufer,  

     Pfarrkirche St. Johannes Baptist, PG Oberstdorf   
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    K i r c h e n a n z e i g e r 

Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf 

08.06. - 22.06.2025 

So, 08.06. PFINGSTEN  

(L1: Apg 2, 1-11; L2: 1Kor 12, 3b-7. 12-13 od. Röm 8, 8-17; Ev: Joh 20, 19-23 od. Joh 14, 
15-16. 23b-26) 

 RENOVABIS - Kollekte für Mittel- u. Osteuropa 

Oberstdorf  9:30  Hochamt mit dem Johannischor    

  f. Resa und Fidel Huber, Thea und Johann Kirschner 

  f. Franziska u. Johann Lipp mit Angehörigen 

  f. Edith Ueberfeldt 

Oberstdorf  19:00  Hl. Messe  

  f. Maria und Oskar Hefele 

Loretto  20:30  Feierliche Marienandacht  

  mit anschl. Lichterprozession im Ösch 

Tiefenbach  9:15  Festgottesdienst 

Mo, 09.06. PFINGSTMONTAG - Maria, Mutter der Kirche  

(L1: Apg 19, 1b-6a od. Joel 3, 1-5; L2: Röm 8, 14-17; Ev: Joh 3, 16-21) 

Oberstdorf  9:30  Hl. Messe 

Oberstdorf  19:00  Hl. Messe f. Familien Lingg und Böck 

Di, 10.06. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe 

Oberstdorf  15:00  Rosenkranz 

Tiefenbach  18:00  Rosenkranz in der Winkelkapelle 

Mi, 11.06. Hl. Barnabas, Apostel  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe  f. Sabine und Ekkehard Heckel 

Oberstdorf  11:00  Kirchenführung in der Pfarrkirche,  

  Treffpunkt: Vor dem Hauptportal 

Do, 12.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis  

Oberstdorf  18:30  Eucharistische Anbetung mit sakramentalem Segen 

Oberstdorf  19:00  Hl. Messe für den Frieden in der Welt 

  f. die verstorbenen Mitglieder des 

  Ambulanten Krankenpflegevereins 

  f. Dorothee und Friedrich Esser 

Rubi  19:00  Hl. Messe 

Fr, 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe 

Seniorenheim  16:00  Hl. Messe  



4 

Sa, 14.06. Samstag der 10. Woche im Jahreskreis  

Loretto  9:00  Wallfahrtsmesse  

  f. Thaddäus u. Theresa Speiser 

  f. Kurt Ueberfeldt 

Loretto  15:00  Trauung Christian und Maria Endras geb. Schlosser 
(Eucharistiefeier) 

Oberstdorf  18:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

Oberstdorf  18:30  Vorabendmesse  f. Jakob Maetzler 
f. Familie Richter mit Eltern und Geschwistern 
f. Georg Miller mit Enkelin Stefanie und  

  verst. Verwandtschaft 
f. Sepp Kiechle mit verstorbenen der Familie Kiechle 

Tiefenbach  19:00  Vorabendmesse – Pfarrgottesdienst 

So, 15.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG  

(L1: Spr 8, 22-31; L2: Röm 5, 1-5; Ev: Joh 16, 12-15) 

Oberstdorf  9:30  Pfarrgottesdienst   

  f. die Verstorbenen der Familie Batke und Pont 
f. Annemarie Bader und Eltern 

  f. Hansi Ueberfeldt 

Oberstdorf  10:30  Rappenseemesse der Kolpingsfamilie an der 
Rappenseehütte mit der Musikkapelle Oberstdorf 

Oberstdorf  19:00  Hl. Messe  

  f. Günter Henn 

Schöllang  9:00  Rosenkranz 

Schöllang  9:30  Pfarrgottesdienst   

  f. Robert u. Maria Bechteler mit Eltern und Geschwister, 
Verena u. Josef Mayr und Johann Bentele 
f. Josef und Hildegard Spohner mit Angehörigen 

Mo, 16.06. Hl. Benno, Bischof von Meißen  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe 

Oberstdorf  19:00  Vespergebet in der Agneskapelle (Pfarrhaus) 

Di, 17.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis  

Oberstdorf  15:00  Rosenkranz 

Loretto  19:00  Hl. Messe 

Tiefenbach  18:00  Rosenkranz in der Winkelkapelle 

Mi, 18.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe  f. Gertrud Tschörner 
f. Martha Grandke 

Oberstdorf  11:00  Kirchenführung in der Pfarrkirche,  

  Treffpunkt: Vor dem Hauptportal 
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Do, 19.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
Fronleichnam  

(L1: Gen 14, 18-20; L2: 1Kor 11, 23-26; Ev: Lk 9, 11b-17) 

Oberstdorf  9:00  Hochamt mit der Musikkapelle Oberstdorf, 
anschließend Fronleichnamsprozession 

  f. Willy Übelhör 

Schöllang  9:30  Hochamt mit der Musikkapelle Schöllang,  

  anschließend Fronleichnamsprozession   

  f. die verstorbenen Mitglieder des Musik- und 
Trachtenverein Schöllang e.V. 
f. Hans, Resa und Maria Socher,  

  Max und Ursula Brutscher und Angehörige 

Tiefenbach  19:00  Hochamt, anschließend Fronleichnamsprozession 

Fr, 20.06. Sel. Margarete Ebner, Jungfrau  

Oberstdorf  7:15  Hl. Messe 

Krankenhaus  18:00  Hl. Messe 

Sa, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann  

Loretto  9:00  Wallfahrtsmesse  

  f. Hermann und Philomena Ess,  

  Theresia und Carl-Martin Ess 
f. Karl und Waltraud Schmidt 

Oberstdorf  18:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

Oberstdorf  18:30  Vorabendmesse 

  f. Luisle Zeller und verst. Angehörigen 

Burgkirche  14:00  Trauung Johannes Müller und Fiona geb. Engländer 
(Wortgottesdienst) 

Schöllang  18:30  Rosenkranz 

Schöllang  19:00  Vorabendmesse – Pfarrgottesdienst   

  f. Peppi und Georg Meßmang und Enkel David 
f. Germann Lacher mit Eltern und verst. Angehörigen  

  f. Andreas, Sieglinde, Martin und Elfriede Vogler mit 
Großeltern Neidhart/Vogler und Pfarrer Werner Schnell 

  f. Luise Schwarz 

So, 22.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

(L1: Sach 12, 10-11; 13, 1; L2: Gal 3, 26-29; Ev: Lk 9, 18-24) 

Oberstdorf  9:30  Hochamt zum Patrozinium mit dem Johannischor   

  f. Kathrin Rees mit Otto und Manfred Riedmaier 

Oberstdorf  19:00  Hl. Messe f. Thade Blattner 

Tiefenbach  9:15  Hl. Messe   

  f. Balbina Dornach mit Angehörigen 
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NACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

Pfarrer i.R. Franz Neumair ist heimgegangen 
 

Am 23. Mai 2025 ist Pfarrer i.R. Franz Neumair, einen 
Tag nach seinem 70-jährigen Priesterjubiläum, zum 
Herrn heimgegangen. Wir trauern um einen 
engagierten Seelsorger, der bei uns lange als 
Kurseelsorger gewirkt hat. 
Pfarrer Neumair wurde am 2. April 1929 geboren und 
empfing am 22. Mai 1955 die Priesterweihe. Nach den 
Kaplansstellen in Füssen und Landsberg führte ihn 
sein Weg als Militärpfarrer nach Kempten und ab 1969 
in die deutsche Gemeinde in Rio de Janeiro (dort war 
besonders die Gründung des Waisenhauses in Niteroi 

ein Lebensprojekt von ihm) sowie 1976 nach Athen. Ab 1.10.1977 war Pfarrer 
Neumair Kurseelsorger in Oberstdorf bis zur Emeritierung 1998; auch nach der 
Emeritierung half er bis 2023 in der Seelsorge in Oberstdorf mit. 
Wir dürfen Gott danken für sein langes Leben und seinen vielfältigen priesterlichen 
Dienst hier im Oberallgäu und in der Weltkirche.  
                                                                                                         Foto: PG Oberstdorf 

 

„Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben, unter Gottes Hand gestalte ich  

mein Leben, in Gottes Hand gebe ich es zurück.“ (Hl. Augustinus) 
 

Pfarrer i.R. Franz Neumair 
von Gott gerufen in dieses Leben am 2. April 1929 in Bad Grönenbach 

zum Priesterdienst am 22. Mai 1955 in Dillingen 
in das ewige Leben am 23. Mai 2025 in Immenstadt, 
einen Tag nach seinem 70-jährigen Priesterjubiläum 

 
Im Glauben und in der Hoffnung, die er als Kaplan in Füssen und Landsberg, als 
Militärpfarrer, Auslandspfarrer in Rio de Janeiro und Athen, als Kurseelsorger und 
Ruhestandsgeistlicher in Oberstdorf verkündet und gelebt hat, nehmen wir dankbar 
Abschied.  
 
Für die Diözese Augsburg und das Dekanat Sonthofen 
Dekan Pfarrer Karl-Bert Matthias 
 
Für die Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf 
Pfarrer Wolfgang Schnabel 
 
Für die Angehörigen 
Familie Neumair 
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Zum Gedenken an Pfarrer Franz Neumair und sein Waisenhaus in Niterói 
Ein Leben für Gott – und für die Ärmsten und Schwächsten 

Mit großer Trauer, aber auch tiefer Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von Pfarrer Franz Neumair. Er 
hinterlässt ein Lebenswerk, das weit über die 
Landesgrenzen hinausstrahlt – getragen von 
seinem unermüdlichen Einsatz für die Ärmsten und 
Schwächsten dieser Welt. Das Waisenhaus „Lar da 
Criança Padre Franz Neumair“, das in diesem 
Herbst sein 35-jähriges Bestehen feiert, ist bis heute 
lebendiger Ausdruck seiner Berufung: dem Glauben durch konkretes Handeln ein 
Gesicht zu geben. Viele Oberstdorferinnen und Oberstdorfer haben durch die von 
Pfarrer Neumair organisierten Brasilien-Reisen das Waisenhaus selbst 
kennengelernt. So entstand eine Brücke der Solidarität und Freundschaft – über 
Kontinente hinweg. 
Als Schöllanger Ministrantin kannte ich Pfarrer Neumair schon durch seine Mitarbeit 
in der Pfarrei Schöllang. Doch besonders prägend war für mich ein Vortrag über 
sein Waisenhaus, den ich im Rahmen meiner Firmvorbereitung besuchte. Mit 
leuchtenden Augen erzählte er damals von seinem Lebenswerk – dem 
Waisenhaus, das er in Brasilien gegründet hatte. Seine Begeisterung war 
ansteckend und weckte in mir den Wunsch, diesen Ort eines Tages selbst zu 
besuchen und bei der Betreuung der Kinder mitzuhelfen. 

2013 wurde dieser Wunsch Wirklichkeit: Ich durfte 
drei Wochen vor Ort in Niterói bei Rio de Janeiro 
verbringen. Besonders in Erinnerung geblieben 
sind mir die aufgeschlossenen Kinder, die mich 
liebevoll zia – Tante oder alemã – Deutsche 
nannten, die quirlige Schwester Tereza, die 
individuelle Betreuung beeinträchtigter Kinder und 

das weitläufige Gelände samt überdachtem Sportplatz und kleinem 
Schwimmbecken. Besonders anschaulich nachzulesen ist das Leben unseres 
früheren Kurseelsorgers in seinen acht Büchern, darunter die autobiografischen 
Titel „Wie aus einem Allgäuer Lausbub ein Pfarrer wurde“ und „Vom Zuckerhut zum 
Nebelhorn“. Sie geben nicht nur Einblicke in seine Zeit in Brasilien, sondern auch 
in sein Wirken als Kurseelsorger im „obersten Dorf“. Die beiden Werke können u.a. 
in der Bibliothek Oberstdorf ausgeliehen werden. 
Der von Pfarrer Neumair gegründete Verein „Waisenhaus Niterói e. V.“ wurde 2015 
mangels Nachfolge aufgelöst. Für alle, die sein Herzensprojekt weiterhin 
unterstützen möchten, besteht die Möglichkeit zu spenden über die „Ingrid und 
Ludwig Vörg Stiftung“. Ein entsprechendes Spendenkonto bei der VR Bank 
Kempten-Oberallgäu eG ist eingerichtet, (Verwendungszweck: Niteroi-Brasilien, 
Pfarrer Franz Neumair) IBAN: DE63 7336 9920 0001 1039 11 
Pfarrer Franz Neumair hat Spuren hinterlassen – im Leben vieler Kinder, in den 
Herzen der Menschen, die ihm begegnet sind, und in der Kirche, der er sein Leben 
gewidmet hat.                 Text: Anna Sattler, Fotos: Homepage Waisenhaus Niteroi  
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Gäste- und Kurseelsorger 
Pfarrer Bruno Koppitz                              

Oberstdorf, Oststr. 2                                                          

Tel. 08322 / 97755-70   
www.gaesteseelsorge-oberstdorf.de                                           
kurseelsorge.oberstdorf@bistum-augsburg.de 

 

Jeden Mittwoch gibt es um 11 Uhr eine 
Kirchenführung mit Pfarrer Bruno Koppitz in 
der Pfarrkirche Oberstdorf, Treffpunkt: Vor dem 
Hauptportal. 

„Offene Tür“, Austausch, Gespräch, Beratung 
und Beichtgelegenheit bietet Pfarrer Bruno 
Koppitz jeden Freitag von 10 – 12 Uhr an. 
Bitte vorher telefonisch einen Termin 
vereinbaren: Tel. 97755-77. Vielen Dank. 

Gästemessen finden wieder ab Mittwoch, 25. Juni statt. Näheres entnehmen Sie 
bitte dem nächsten Kirchenanzeiger. 

********************************************************************************************* 

Verein für Ambulante Krankenpflege 
 in Oberstdorf e.V. 

Einladung zur ordentlichen  

Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, dem 12. Juni 2025, im Anschluss an die Abendmesse 
im „Johannisheim“, Oststraße 2 a, Oberstdorf 

Tagesordnung: 1. Tätigkeitsberichte 

                         2. Bericht des Kassiers 
                            3. Bericht der Kassenprüfer 
                            4. Entlastung des Kassiers  

                             und des gesamten Vorstandes 
                            5. Wünsche und Anträge 

Um 19.00 Uhr feiern wir in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist die heilige Messe 
für die verstorbenen Vereinsmitglieder. 

Oberstdorf, 30. Mai 2025  David Huber                                                                                 

1. Vorsitzender 

mailto:kurseelsorge.oberstdorf@bistum-augsburg
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Unter dem Motto: „Glaubenswege der Hoffnung“ 

findet am Samstag, 28. Juni die 29. Fußwallfahrt 

von Loretto über’s Mädelejoch nach Holzgau 

statt.  

Die Aussendung der Pilger ist um 5.00 Uhr – 
Treffpunkt: Loretto in der Josefskapelle.  
Informationen zum Bustransfer gibt es bei der 
Aussendung in der Josefskapelle. Der Aufstieg führt 
über 1.000 Höhenmeter bis zum knapp 2000 m 
hohen Mädelejoch. Im Abstieg sind ebenso 1.000 Höhenmeter bis nach Holzgau 
zu bewältigen. Die reine Gehzeit von Loretto nach Holzgau beträgt 7 Stunden. 
Erforderlich sind eine gute körperliche Verfassung und Vertrautheit mit den alpinen 
Gegebenheiten. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Die Wallfahrtsmesse in 
der Pfarrkirche in Holzgau um ca. 14 Uhr wird wieder von den Breitachtaler Jodlern 
musikalisch mitgestaltet. Rückfahrt der Busse um 17 Uhr. Die Anmeldung, (aus 
organisatorischen Gründen unbedingt erforderlich) ist noch bis spätestens 
24.06.25, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9 – 12 Uhr, unter der 
Telefonnummer des Pfarrbüros, 08322-97755-0. Die Fahrscheine zur 
Busrückfahrt werden wie immer auf der Kemptner Hütte ausgegeben. Die 
Verantwortlichen freuen sich, wenn auch wieder viele Einheimische an der 
Wallfahrt teilnehmen.                                                           Foto: PG Oberstdorf 

Albert Titscher, Wallfahrtsleiter               Wolfgang Schnabel, Pfr. und Geistl. Begl.  

*********************************************************************************************
Jahresausflug des kath. Frauenbundes 

Der kath. Frauenbund lädt alle Oberstdorfer Frauen, auch aus 
den Ortsteilen, zum diesjährigen Ausflug ein. Mit dem Bus 
geht’s nach Waltenhofen/Schwangau am Forggensee. In der 
Kirche St. Maria und Florian beginnt der Tag mit einer kleinen 
Andacht. Gemeinsames Mittagessen im Hotel-Gasthof direkt 
am See. Danach bleibt Zeit für einen Spaziergang entlang des 
Sees oder Besichtigung des Ortes. Am Nachmittag Rundfahrt 
mit der MS Füssen auf dem Forggensee. An Bord befindet sich 

ein Restaurant, wo Kaffee und Kuchen und andere Leckereien angeboten werden. 
Termin:  3. Juli 2025 
Abfahrt:  9.00 Uhr am Busbahnhof Oberstdorf, 

Zustieg in Rubi, Reichenbach und Schöllang möglich. 
Rückkehr  in Oberstdorf ca.18.30Uhr 
Fahrpreis inkl. Schifffahrt:  35,00, Trinkgelder und Verpflegung sind im Fahrpreis 
nicht enthalten. Anmeldeschluss ist Dienstag, 24. Juni 2025 
Bezahlung und Anmeldung bei: 
Judith Maurus, Freibergstr. 4 (Bacchus-Stuben), Oberstdorf, Tel.08322-4787 
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„Meine Hoffnungsanker“ – Wallfahrtstag der PG nach Irsee und Kaufbeuren 
 

Oberstdorf/Irsee/Kaufbeuren -  Bei schönsten Früh-

sommerwetter machten sich rund 45 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer am Freitag, 30. Mai 2025 zum 

diesjährigen Wallfahrtstag auf den Weg. Das erste Ziel 

der Buswallfahrt war die ehemalige Klosterkirche von 

Irsee, wo mit einer Andacht der Blick auf die 

Hoffnungsanker im Leben gelenkt wurde. Angelehnt an 

die bekannte „Schiffskanzel“ der Pfarrkirche bekam 

jeder Pilger als Erinnerung einen kleinen Anker mit 

dem Zitat aus dem Hebräerbrief „In der Hoffnung 

haben wir einen sicheren und festen Anker der Seele.“ 

(Hebr 6,18-19). Nach einer kurzweiligen 

Kirchenführung stand die Stärkung in der 

Klosterbrauerei mit dem Mittagessen auf dem 

Programm. Danach besuchte die Gruppe das 

Crescentiakloster in Kaufbeuren mit Gedenkstätte 

der Heiligen Crescentia und dem Klosterberggarten.  

 

Das Gruppenbild zeigt die Wallfahrtsgruppe zusammen mit Pfarrer Karl Rottach 

(vierter von rechts) und Pfarrhausfrau Ilse Berkmann (fünfte von rechts) sowie 

Pfarrer Wolfgang Schnabel (dritter von rechts) vor der Klosterkirche des 

Crescentiaklosters in Kaufbeuren.  
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Die Heilige Messe mit Pfarrer Karl Rottach war für 

viele ein besonderer Höhepunkt des Tages – 

ebenso das Wiedersehen mit Pfarrhausfrau Ilse 

Berkmann. Pfarrer Rottach war von 1978 bis 

1994 Pfarrer in Oberstdorf und lebt nun im 

Ruhestand in Kaufbeuren. In seiner Predigt nahm 

er ebenfalls auf die Hoffnung Bezug und stellte 

dabei den Vergleich mit einem Seil heraus, an 

dem wir uns bildlich festhalten können. Von vielen 

wunderbaren Eindrücken bestärkt kehrte die 

Gruppe wieder nach Oberstdorf zurück.   

                                   Pfarrer Wolfgang Schnabel  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

Bilder: Christine Bietsch, Sr. Veronika Crescentiakloster Kaufbeuren und Pfr. W.  Schnabel  
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Schönstatt: Herzliche Einladung zum Tag der Frau am Samstag, 05. Juli 2025 ab 

9.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr im Haus der Familie, Schönstatt aufm Berg bei Memhölz 

– Waltenhofen.  

Im Vortrag am Vormittag spricht Frau Claudia Brehm aus Vallendar a. Rhein zum 
Thema: „Leuchtspuren – Würde als Lebensstil“. Denn, geachtet, geschätzt und 
fraglos respektiert zu werden, ist ein Kernwunsch, der uns als Menschen verbindet.  
Vielseitiges Alternativ-Programm am Nachmittag:  
Präsentation „50 Jahre Haus der Familie“, Meditativer Tanz, Pilgerweg beten im 
Freien, Freude am Kreativen oder einfach besinnliches Verweilen im Heiligtum 
Anmeldung bis 01. Juli an: Anneliese Schneider, Telefon: 08326-627 
********************************************************************************************* 
Wir freuen uns über die Taufe und wünschen Gottes Segen: 
in der Pfarrei Oberstdorf: Fanni Geiger 
in der Pfarrei Schöllang:  Madlen Schleich, Linus Bartosch 
in der Pfarrei Tiefenbach: Mina Kennerknecht     

Wir gratulieren dem Hochzeitspaar: 
in der Pfarrei Tiefenbach: Annalena Alt und Bernhard Steinmüller 

Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet: 
in der Pfarrei Oberstdorf: Norbert Gretschmann (74), Josef Batke (84), 
   Gertrud Haug (89), Juliana Eberhart (85), 
   Pfarrer Franz Neumair (96), Walter Renn (63)  
**************************************************************************************************  

Seelsorger der Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf 
(Sprechzeiten nach Vereinbarung) 

Wolfgang Schnabel, leitender Pfarrer 
Pater Arockiaraj Savarimuthu – Pater Raja – mitarbeitender Priester 

Pater Xavier Kulandai PMC – Pater Xaver – Priester zur Einarbeitung 
Gästeseelsorger Pfarrer Bruno Koppitz 

Pastoralreferentin Nicola Traskalik 
Gemeindereferentin Lisa Kiesel 
Diakon i. R. Hans-Peter Pickart 

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten des Pfarrbüros, 
Tel. 08322/97755-0 

Mo, Di, Do. u. Freitag von 9 – 12 Uhr. Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Am Freitag, 20. Juni ist das Pfarrbüro geschlossen! 

Für seelsorgliche Notfälle ist immer ein diensthabender Priester oder 
Mitarbeiter für Sie erreichbar. 

Tel.: 08322-977550, die Weiterleitung wird dann ggf. angesagt. 
Kath. Pfarramt Oberstdorf, Oststraße 2, 87561 Oberstdorf 

Tel. 08322-97755-0, Fax 08322-97755-99 
www.pg-oberstdorf.de  E-Mail: pg.oberstdorf@bistum-augsburg.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. Juni 2025 

http://www.pg-oberstdorf.de/
mailto:pg.oberstdorf@bistum-augsburg.de

